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Überblick 

ωDer Rahmen:  Die Beteiligung im Rahmen der 
Strategischen Umweltprüfung (SUP) 

ωWo einhaken? Die wichtigsten Argumente  

ωauf der Ebene des Gesamtplans 

ωauf der Ebene der einzelnen Projekte  

ωFazit ς Was können wir erreichen? 
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Unzulängliche Beteiligungsgrundlagen: 
Das sollte angemerkt werden  

ω Der Plan ist unvollständig: Es fehlen Bahnstrecken und sämtliche Kno-
tenausbauprojekte (zusätzl. 5 Mrd. ϵ); gibt FStrΦ ƛƴ ±. αƻƘƴŜ tƭŀƴǳƴƎά 

ω Wegen fehlendem Bahnnetz ist Gesamtplanbewertung nicht möglich 

ω Emissionen wurden nicht berechnet sondern nur grob geschätzt  

ω Dem Plan fehlt es an Klarheit und Bestimmtheit (s. Finanzierung) 

ω ±ƛŜƭŜ {ǘǊŀǖŜƴǇǊƻƧŜƪǘŜ ŜƴǘȊƛŜƘŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴŜǊ {ǘŜƭƭǳƴƎƴŀƘƳŜΥ !ƭǎ αƭŀǳ-
fendά ǳƴŘ αŦŜǎǘ ŘƛǎǇƻƴƛŜǊǘά ŀǳǎƎŜǿƛŜǎŜƴŜ  tǊƻƧŜƪǘŜ όпл҈ύ ǎƛƴŘ ƻŦǘ ƻƘƴŜ 
rechtswirksame Planfeststellung 

ω Unterlagen sind oft intransparent und unverständlich: Es fehlen 
Erläuterungen, Rückgriffe auf Gutachten sind zum Verständnis nötig 

ω Keine Rückfrage- oder Dialogmöglichkeit z.B. zum Bezugs-/ Planfall. 
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5ŜǊ tƭŀƴ ƛǎǘ ǳƴŦƛƴŀƴȊƛŜǊōŀǊΥ 5ƛŜ α{ŎƘƭŜǇǇŜά 
ist so groß wie der Vordringl. Bedarf (VB) 

ω.ǳƴŘŜǎǊŜŎƘƴǳƴƎǎƘƻŦΥ αbƛŎƘǘ ŀǳǎŦƛƴŀƴȊƛŜǊǘάΦ .¦b5Υ unfinanzierbar. 
Incl. Baukostensteigerung 2-3%/a Ą Lücke von 100 Mrd.ϵ  

ω2016: 12,6 Mrd. 2018: 13,4; 2019: 12,2 Mrd. laut Finanzplan 

ωAnnahme: 15,1 Mrd. ϵ pro Jahr: (Ą 226,5 Mrd. Euro) 

ωMittel Erhalt nicht zugriffsfest; fließen in Aus-/Neubau 

ωFazit: der Plan ist unrealistisch 
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Vorteile/positive  
Anknüpfungspunkte 

ωEinige FStr.-Projekte gestrichen, 
manche in Frage gestellt (WB) 

ωNetzgedanken gestärkt:  
Schiene (Netzkonzeption 2030)  
Straße:  Verbindungsfunktions-
ǎǘǳŦŜƴ αлκмά όлΥ YƻƴǘƛƴŜƴǘŀƭŜ 
Verbindung d. Metropolregionen 
BAB-Standard; 1: großräumige 
Bedeutung durch Bundesstraßen) 

ωRealistische(re) Kostenschätzung 

ωAngabe zu Planungsvorläufen 

ωtǊŅȊƛǎŜǊŜ 5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ Χ 

ωMaterial für Alternativkonzept  
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²ŜƭŎƘŜ !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜƴ ǿǳǊŘŜƴ αŜǊƳƛǘǘŜƭǘά 

ω!ƭƭŜ αǾŜǊƴǸƴŦǘƛƎŜƴ !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜƴά 
sind zu prüfen, die die Ziele Χ ōŜǊǸŎƪ-
sichtigen, insbes. alternative Verkehrs-
netze (müssen) ermittelt , beschrieben 
und bewertetά ǿŜǊŘŜƴ ό§ 19b UVPG) 

ωBMVI: "insbes. bei Umweltkonflik-
ten ... (ist) darzustellen, ob Alterna-
tiven, v.a. der Ausbau des vorhandenen 
Straßennetzes, ŜǊǿƻƎŜƴά  ǿǳǊŘŜƴ 
όαDǊǳƴŘƪƻƴȊŜǇǘƛƻƴ .±²t нлмрάύ 

ωTrassenvarianten: sind Gegenstand 
spätere Verfahrensstufen (Raumord-
nungsverfahren, Linienbestimmung) 

http://www.bund.net/themen_und_projekte/mobilitaet/infrastruktur/fernstr
assenplanung/bund_alternativen/ 
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Worauf kommt bei 
Stlg.nahmen an? 

ωOnline-Formular ist für Or- 
ganisationen nicht zu empfehlen 
(fehlender Identitätsnachweis) 

ωBeschränkungen des Online-Formu- 
lars: 10.000 bzw. 55.000 Z.;  tlw. nur ½ 
Std. Zeit; Formatierungen, Grafiken  
etc. fallen weg. Keine Pdf-Möglichkeit 

ωGesamtplan-Stellungnahme am ehesten 
für Bundes-/Landesorganisationen 

ωAuch Umweltbericht kommentieren!  

ωBVWP-Bezug herstellen (-> PRINS-Nr.)  

ωDetail-Stellungnahmen  Ą Ablage P 
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Was wie kommentieren? 

ω Projekte des VB-9 ό±ƻǊŘǊƛƴƎƭƛŎƘŜǊ .ŜŘŀǊŦ α9ƴƎǇŀǎǎōŜǎŜƛǘƛƎǳƴƎάύ ǳƴŘ ±. 

ω Zur Sicherheit auch WB mit Planungsrecht (Weiterer Bedarf). Planung 
geht weiter. Höherstufung möglich. Befürworter werden dafür kämpfen! 

ω 9ƘŜǊ ƴƛŎƘǘ ƪƻƳƳŜƴǘƛŜǊŜƴΥ α²ŜƛǘŜǊŜǊ .ŜŘŀǊŦάΦ 5ŀŦǸǊ ƛƳ ŀƭƭƎΦ ¢Ŝƛƭ  ŦƻǊŘŜǊƴΥ 
Neue Beteiligung durchführen, falls Höherstufung erfolgt 

ω Kommentieren: Position im Netz, Bedarf, Alternativen, Einstufung 

ω Dƛōǘ Ŝǎ ƎǊƻōŜ CŜƘƭŜǊ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜǿŜǊǘǳƴƎΥ bY!Σ ¦ƳǿŜƭǘōŜǘǊƻŦŦŜƴƘŜƛǘάΣ wh- 
Städtebaulicher Bewertung? Ist deshalb Bedarf oder Einstufung falsch? 

ω Menge zählt nicht. Gleichlautende Stellungnahmen gewertet wie eine. 

ω Das nationale Priorisierungskonzept des Koalitionsvertrags wurde vom 
BMVi substanziell verändert. Es geht nur noch darum, in großräumige 
tǊƻƧŜƪǘŜ Ȋǳ ƛƴǾŜǎǘƛŜǊŜƴΥ   αDas vom BMVI erarbeitete nationale Priori-
tätenkonzept garantiert, dass ein Großteil der für Aus- und Neubau 
verfügbaren Finanzmittel in großräumig bedeutsame Projekte fließtΦά  



Reh: Öffentlichkeitsbeteiligung BVWP ï Ulm/Bonn 8./9.4.2016 

ωDer Rahmen:  Die Beteiligung im Rahmen der 
Strategischen Umweltprüfung (SUP) 

ωWo einhaken? Die wichtigsten Argumente  

ωauf der Ebene des Gesamtplans 

ωauf der Ebene der einzelnen Projekte  

ωFazit: Was können wir erreichen? 
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Die Umweltziele werden alle verfehlt.  
Das dokumentiert der Umweltbericht 
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Zielverfehlung CO2- bzw. THG-Minderung 
 (Umweltbericht S. 34) 

ωGrundlage ist nicht Emis-
sionsberechnung sondern 
Schätzung mit Mittelwerten 

ωVerlagerungs- und Modal-
Split-Ziele fehlen 

ω5ƛŜ α.ŀǊǿŜǊǘŜά ǎƛƴŘ unver-
ständlich und unplausibel 

ωAber auch sie zeigen negati-
ve CO2-Wirkung bei Szenar-
io 2 (Mittelverteilung wie 
bisher. Auch bei Einrech-
nung leichter Verschiebung 
Inv.-Mittel zu Bahn: 41%) 
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Fakt: Keine CO2-Minderung Verkehr seit 25 J. 

ωPraktisch keine Reduzie-
rung der CO2-Emissionen 
im Verkehr seit 1990 
(minus 1,4%) 

ωAndere Sektoren reduzie-
ren 

ωStarker Anstieg im Ver-
kehr seit 2012 um 6 Mio t 

ωHauptgrund: Wachstum 
Straßengüter-V 

ωKein Modal Split-Ziel 
im BVWP sondern nur  
Trendfortschreibung 
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Vollständige Zielverfehlung im Natur-und 
Flächenschutz. Grund: Neubau vor Ausbau 

ωSchutz von Natur und 
Landschaft spielt keine 
wƻƭƭŜ ǎΦ bŀǘǳǊŀ нллл Χ 

ωZielvorgabe war weniger als  
2 ha/Tag Neuversiegelung 
unzureichend durch BVWP. 
Wird mit 2,8 ha /Tag ver-
fehlt (vgl. < 30 ha Neuver-
brauch bis 2030; heutiger 
Verbrauch: 70 ha) 

ω{ǘŀǘǘ α±ŜǊƳŜƛŘǳƴƎ Ǿƻƴ 
½ŜǊǎŎƘƴŜƛŘǳƴƎάΥ Maximie-
rung durch Vorrang für 
Neubau  vor Ausbau 

 

Quelle: Umweltbericht  
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Gute Planungsgrundlage: Netzkonzeption 
2030 

ω Umsetzung -> -2,2 Mio t CO2 

ω Engpassbeseitigung in Seehafen-
Hinterlandkorridoren nötig 

ω Verdoppelung Schienengüter- 
verkehrskapazität: -6 Mio t CO2 

ω Gute Entsprechung EU-Kernnetz 

ω Allererste Priorität:  Knotenaus-
bau (5 Großknoten + weitere). 
Planung fehlt: 2,5 Mrd. als  
Platzhalter. Reale Kosten: 7 Mrd 

ω Laufende Projekte kosten 15Mrd 

ω Schienenplanung nicht bewert- 
bar weil Knotenplanung fehlt. 
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Zusammenfassung Gesamtstellungnahme 

ωEigentliches Ziel: Wachstum Straßenverkehrs verstär-
ken (insbes. Entfernungen erhöhen, Str.bau verewigen)  

ωZeitgemäßes Mobilitätsleitbild fehlt: Bedarf 2030, digit. 
κǘŜŎƘƴΦ LƴƴƻǾŀǘƛƻƴŜƴΣ ±ŜǊƭŀƎŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ±ŜǊƳŜƛŘǳƴƎ Χ  

ωFast komplette Verfehlung der Umweltziele 

ωNKA generiert unbegrenzt Straßenprojekte, wählt nicht 
aus: vom NKV abweichende Dringlichkeitseinstufungen 

ωMehrfachanrechnung Zeitgewinne inakzeptabel 

ωbƛŎƘǘōŜŀŎƘǘǳƴƎ αƘƻƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǿŜǊǘǳƴƎά 

ωRO-Bewertung ignoriert Nachhaltigkeitsziele RO-Gesetz 

ωStädtebaubewertung verfehlt Flächenziel 
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Stellungnahmen mit unmittelbarem Bezug 
auf einzelne Projekte 

ωRegelmäßig Bezüge herstellen zu BVWP: Punkte aus Pro-
jektdossier nennen, auf die man sich bezieht. Statt Ver-
kehrsprognose: Bezugs-/ Planfall, Bewertungsergebnis   

 
!ƭƭŜ αǾŜǊƴǸƴŦǘƛƎŜƴ !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜƴά sind zu prüfen. D.h.:  

ωProjektalternativen: Ausbau statt Neubau; nicht Tras-
senVARIANTEN (Nutzung Standstreifen statt Ausbau?) 

ωKonzeptalternativen (nicht-bauliche Instrumente: Weit-
räumige Verkehrslenkung, Verkehrsmanagement, Lkw-
aŀǳǘ ŀǳŦ ŀƭƭŜ .ǳƴŘŜǎǘǊŀǖŜƴΣ ¦Ƴōŀǳ h5 ǎǘŀǘǘ h¦ Χύ 

ω{ȅǎǘŜƳŀƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜƴΥ ±ŜǊƪŜƘǊǎǘǊŅƎŜǊ ǸōŜǊƎǊŜƛŦŜƴŘŜ Χ 
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.ŜǿŜǊǘǳƴƎǎƳƻŘǳƭ .Υ α¦ƳǿŜƭǘά Ƙŀǘ ƪŜƛƴŜ 
Wirkung. Module A, C, D Ą Einstufung VB 

ω .±²t αнлолάΥ Ƙŀǘ ƴǳǊ ƴƻŎƘ ŘƛŜ {ǘǳŦŜ αIƻƘŜ ¦ƳǿŜƭǘōŜǘǊƻŦŦŜƴ-
heitάΦ нлло Ǝŀō Ŝǎ ƴƻŎƘ αǎŜƘǊ ƘƻƘŜǎ ¦ƳǿŜƭǘǊƛǎƛƪƻάΦ 5ŀƴŜōŜƴ 
αƳƛǘǘƭŜǊŜά ǳƴŘ αƎŜǊƛƴƎŜά ¦ƳǿŜƭǘōŜǘǊƻŦŦŜƴƘŜƛǘ 

ω Nur Umwelteingriffe sind klar, eindeutig, präzise nachgewiesen 

ω Module A, C, D haben aber durchschlagende Wirkung trotz ihrer 
In-transparenz und geringen methodischen Zuverlässigkeit   

ω Nutzen-Kosten-Analyse/NKA: Überhöhte Bedeutung insbesondere 
wegen der Mehrfachbewertung monetarisierter Zeitgewinne  

ω Raumordnerische Bewertung bewertet erneut Zeitgewinne 
(Verbesserung Erreichbarkeit und der Anbidnung) 

ω Städtebauliche Bewertung: Straßenraumeffekte (z.B. mehr 
Parkplätze), Erschließung und Erneuerung als Positivkriterien 
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Realistische(re) V-Prognose nutzen. Nicht nachvollzieh-
bar: Zuwächse auf Strecken in Netzumlegung 2030   


